
Barthl Retsch
„Meinem Landsmann Kusser Sepp zur

Hochzeitsfeier.“

Sepp, i hab ghört, daß Hochzat is,
Mei ' Muatta schreibt's drum glaub i‘s gwiß!

Hätt ' mir's wer and 'rer anvertraut,
Hätt' ich koa.Sterbenswörterl glaubt!

Schließli ' hast recht, es is‘ a Zeit,
Denn von a'n vierz'ga bist nöt weit;

jetzt bist Du noch a strammer Mann,
Der einem Weib a Freud sein kann.

Doch halte Maß im Eheleben,
Sonst kriagst an großen Kindersegen!

Behandle 's Weiberl immer gut,
Sonst geht die Harmonie kaput!

Hat sie 'an Wunsch, erfülle ihn!
Halt sie nich zögernd lange hin!
Sonst macht sie's ebenso mit dir,

Wennst große Sehsucht hast zu ihr!

Werd' wie Dein Vater ein Ehemann,
Den nie mehr ich vergessen kann!

Im Stillen denk ich oft an ihn,
In meinem Herzen bleibt er d'rinn‘!

Viel Glück, ein £rohes Eheleben,
Gesundheit und des Himmels Segen.
Das wünsch! ich Deiner Frau und Dir,

Aus vollstem Herzen, -glaube mir!


